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p . Berlin , 4 . Jan . (Eigener Drahtbericht .) Ein ge¬

waltiges Fcrnbeben wird von allen Erdbebenstationen
Norddeutschlands gemeldet. Die Hauptbewegung beganti

um 12" Uhr nachts . Das Ende der Aufzeichnungen trat

erst gegen 4 Uhr früh ein . In Berlin wurden nach einer

Beobachtungszeit von 20 Minuten durch die außerordent¬
liche Heftigkeit der Erschütterung die Schreibarme des

Registrierapparatcs aus ihren Lagern geworfen , so daß
weitere Verzeichnung nicht mehr möglich war . Nach
diesen Erscheinungen muß angenommen werden , daß das

Beben an Ort und Stelle furchtbar gewesen ist. Ueber

seinen Ort selbst hat man noch keinen Anhaltspunkt .
Stuttgart , 4 . Jan . , Wie der »Schwab . Merkur "

berichtet , haben um Mitternacht die Instrumente der
Hohenheimer Erdbebenwarte ein katastrophales Fern¬
beben ausgezeichnet, das in bezug auf Heftigkeit das
Beben von Messina iibertrofseu haben dürfte . Die stärksten
Ausschläge erfolgten von 12 .S0 Uhr bis 1 .56 Uhr . Der
Herd des Bebens liegt in einer Entfernung von 06 0 iriu .
Die Apparate waren 3 ^, Stunden in Bewegung .

Heidelberg , 4 . Jan . Der Seismograph der König-
stuhlstcrnwarte registrierte heute " >t>t ein äußerst heftiges
Fernbeben . Das erste Vorliebe , be >ann 12 Ul r 34 Mi » . ,
27 Sek ., das zweite Vorbeben >r . Uhr 36 Min . 21 Sek . ,
das Hauptbebcn 12.42 Uhr . Die maximalen Ausschläge
wurden von 12.50 Uhr ab in einer bis jetzt hier noch
nicht beobachteten Stärke ausgezeichnet.

I . Heidelberg , 4 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die
Königstublsternwarte verzeichnest heute mittag wieder ein
mittelstarkes Ferubeben . Das Vorbeben begann um
°i«11 , das Hauptbeben um 11" Uhr.

Petersburg , 4 . Januar . In Taschkent ist heute früh
gegen 4 Uhr ein wellenförmiges Erdbeben verspürt worden .
Durch dieses Erdbeben sind , wie Blüttermeldungen besagen,
in Wjernyj einige Gebäude cingestürzt. Die Verbindung
mit Dscharkcnt ist unterbrochen . In Kepal (Provinz
Semiretschensk ) wurde 4 .23 Uhr morgens eine starke
Erderscvütterung und darauf ein Erdstoß verspürt , wo¬
durch Erd risse entstanden .

Wjernyj , 4. Jan . Das Erdbeben dauerte 5 Minuten .
Die Zahl der Umgekommenen ist noch unbekannt . Sämt¬
liche Ocfen wurden derart beschädigt, daß sie nicht mehr
heizbar sind. Es herrscht 10 ° Kälte .

Lüttich , 2 . Jan . Die Ausstandsbewegung
der Bergarbeiter im Lütticher Bezirk nimmt
eine große Ausdehnung an . Mehrere Zechen muß¬
ten heute die Förderung völlig einstellen . Die Zahl
der Ausständigen beträgt bis jetzt etwa 12 000 .

Paris . 2 . Jan . Der allgemeine Arbeiterverband
hat heute beschlossen, auf vollständige Befreiung des
zu einer Gefängnisstrafe von sieben Jahren begnadig¬
ten Syndikatssekretärs Durand zu dringen und hat
den Generalstreikausschuh beauftragt , eine allge¬
meine Bewegung der organisierten Arbeiter in die
Wege zu leiten .

Barzelona , 3 . Jan . Trotz des Beschlusses der Ha¬
fenarbeiter , heute in den Ausstand zu treten , wird
allenthalben wie gewöhnlich gearbeitet und die
Schiffsladungen werden ohne Zwischenfall gelöscht.

Neueste Nachrichten.
Sturm in Amerika .

Berlin , 4 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Der »Berk .
Lok.-Anz. " meldet aus Neuyork : Seit 18 Stunden
wütet im Osten der Ver . Staaten ein heftiger Sturm .
Ueber Neuyork liegt dichter Nebel . Ans allen Stadt¬
teilen werden zahlreiche Unfälle geineldet. Der Schiffs¬
verkehr ist völlig behindert .

Keine Ausweisung französischer Emigranten .
Straßburg , 4 . Jan . Von einer Ausweisung der

Herren Hnmbert , Francois und Morste de Wendel , die
in einem hiesigen Blatte mitgcteilt bezw . angedeutet wurde ,
ist , wie wir erfahren , nicht die Rede . Die Herren de
Wendel brauchen nach den in Elsaß -Lothringen be¬
stehenden Vorschriften als Emigranten zum vorüber¬
gehenden Aufenthalt im Lande die Erlaubnis des Mini¬
steriums , die bisher , soweit es für ihre Geschäfte erforder¬
lich ist, auch erteilt wurde .

Schneewehungen .
Frankfurt , 4 . Jan . Die »Franks . Ztg ." meldet aus

Ko bürg : Nachts haben starke Schncewehüngen in dem
Thüringer Wald Verkehrsstörungen hervorgerufen . Auf
der Eisenbahnstrecke Sonncberg - Eichsfcld sind morgens
zwei Züge ausgefallen . In dem ganzen Harz herrscht
dauernd starker Schneefall . Die Schneedecke im Brocken¬
gebiet übersteigt einen Meter .

Das Schkffahrtsabgabengefeh in Gefahr ?
Amsterdam , 4. Jan . Die »Franks . Ztg ." meldet aus

Amsterdam : Das „ Amsterdamer Handelsblad " meldet
aus Berlin , die Auffassung , der Gesetzentwurf zur Ein¬
führung von Schiffahrtsabgaben werde scheuern, gewinne
immer mehr au Raum und der in diesen Dingen gewiß
nicht optimistische österreichische Botschafter v. Szögyem -
Marich sei ebenfalls der Meinung , daß der Gesetzentwurf
trotz aller Aendcrungen eine Mehrheit nicht finden werde .
Tollte wider Ermatten der Entwurf dennoch zum Gesetz
werden , so würden Oesterreich und die Niederlande so
viel als möglich bei den Verhandlungen mit der deutschen
Regierung gemeinschaftlich austreten .

Die Reise der Kronprinzessin .
Berlin , 4. Jan . Die »Fst . Ztg ." meldet : Die Kron -

pnnzessin Cecilie, die sich gegenwärtig in Egypten be¬
findet , wird vor ihrer Rückkehr nach Deutschland einen
längeren Aufenthalt auf Sizilien in der Nähe von Pa¬
lermo nehmen und von dort aus wird die Kronprinzessin
voraussichtlich ihrer Mutter , der Großhcrzogin Anastasia
von Mecklenburg -Schwerin in Cannes einen Besuch ab¬

statten und dann die Heimreise nach Potsdam antrcten .

Ankerschlagungen in Sibirien .
vb . Petersburg , 4 . Jan . (Eigener Drahtbericht .)

Neue Ricsenunterschlagungcn werden aus Sibirien ge¬
meldet . In den Sträflings - Verpflegungskassen sind
Millionen veruntreut worden . Im Gouvernement
Jakutsker ist eine Hungersnot ausgebrochen » da durch
die Unterschlagungen weder Vorräte noch Mittel zur Ab¬
hilfe vorhanden sind. Der Zar hat eine Senatoren¬
kommission nach Sibirien entsandt .

Frankreich in der Weltpolitik .
Paris , 4. Jan . »Petit Parisien " schreibt in einem

sichtlich offiziösen Artikel : Aller Voraussicht nach wird die
Rede , die der Minister des Aenßer » , Pichon , am 12 . Ja¬
nuar anläßlich der Beratung des Budgets daK,HleußUN
basten wird , eine genaue Darstellung der Stellnygst raiis -
reichs in der Weltpolitik enthalten . NM chpyKr -
klärimgen des deutschen Reichskanzlers über . die Pots -
damer Begegnung und dieGerüchte überd sed -e-ntsch -
r uss ische Annäher u n g wird Minister Pichon zweifel¬
los der öffentlichen Meinung die erforderlichen Auf¬
klärungen geben. Es ist eine offenkundige TutiMe , daß
Rußland sich bemüht , seine Beziehungen zu Bc >!ly,chmd
Wien zu verbessern, vielleicht nur deshalb , um ejM seinen
wirtschaftlichen Interessen abträglichen SpaniuM . .ei»
Ende zu machen . Aber Frankreich brancht ay Elster,in
gewissen Grenzen verbleibenden Annäherung keinen Anstoß
zu nehmen , da es ja selbst im Jahre 1909 inst .Deutsch-
lang das marokkanische Abkommen geschloffen . .bät ttnd
Botschafter Jswolski erst kürzlich im Elysee dßs.Mstkgkcit
des Zweibundes bekräftigt hat . Was die prsvWistMs -
lassungen einzelner englischer Blätter anlangt , sch Mitren
diese die Aufrichtigkeit der Entente Cordlake nicht kn
Frage stellen. Die allgemeinen Bedingungen ' dör Politik
Frankreichs haben sich demnach nicht geändert nnd es
wird Herrn Pichon nicht schwer fallen , zu zeigen , daß
der Einfluß Frankreichs von seinem Ansehen nicht ver¬
loren hat .

Ein Gefangener als Lebensretter .
Paris , 4 . Jan . Aus Brest wird geineldet : Ein Obcr -

bootsmanns -Maat fiel im Kriegshasen beim Beschreiten
eines Steges ins Meer . Ein Militärsträfling stürzte
sich, vollständig angekleidet, ins Meer und cs gelang
ihm , den Ertrinkenden zu retten . Der Seepräfekt hat
beim Marineminister die Begnadigung des Sträflings
beantragt .

Ein Mord im Familienrat beschlossen .
Paris , 4. Jan . I » El Flay bei Constantine wurde

ein eingeborener Lehrer verhaftet , der beschuldigt ist , im
Verein mit einen , seiner Brüder kürzlich seine Schwester
wegen ihres leichtfertigen Lebenswandels ermordet zu
haben . Im Hause des Lehrers wurde ein Schriftstück
gesunden, ans dem hervorgcht , daß die Ermordung des
Mädchens in einem vorhergegangcncn Familienrat be¬
schlossen worden war .

Uebersall auf ein Pfarrhaus .
Breslau , 4 . Jan . Letzte Nacht drangen in bas kath.

Pfarrhaus des prcußisch-österr . Grenzortes Dzieditz Diebe
ein , beraubten de» Pfarrer nnd erschossen ihn mittels
Revolver . Die Räuber erbeuteten einen erheblichen Geld¬
betrag . Man vermutet , daß die Räuber identisch sind
mit den Bankräubern , die im Dezember in MiSloivitz
einen Bankraub verübten und dabei den Buchhalter
Antol erschossen .

Verschiedene Meldungen .

rr . Mannheim , 4 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Bei
der heute abend stattgefundenen Ersatzwahl zum
Stadtoerordnetenvorstand wurde der bis¬
herige sozialdemokratische Stadtverordnetenvorstand
Expedient Pfeiffle an Stelle des verstorbenen
Kaufmanns Wilh . Fulda zum stellvertretenden Ob¬
mann des Stadtverordnetenvorstandes mit 75 von
78 Stimmen gewählt . An Stelle Pfeiffles wurde
der fortschrittliche Stadtverordnete Buchdruckerei¬
besitzer Benzheimer mit 78 von 79 Stimmen ge¬
wühlt . Der erste Wahlgang vor einigen Wochen war
ergebnislos verlaufen . Die Sozialdemokraten waren
der Wahl vollständig fern geblieben , weil die Fort¬
schrittliche Bolkspartei den Sitz des stellvertretenden
Obmanns für sich beanspruchte , obwohl die Sozial¬
demokraten die zweitstärkste Partei im Bürgeraus¬
schuß sind. Inzwischen halten sich die beiden Par¬
teien dahin geeinigt , daß die Fortschrittliche Volks¬
partei auf ihre Forderung verzichtete und dafür von
den Sozialdemokraren die Zusicherung erhielt , daß
sie für Benzheimer stimmen werde . Es gaben denn
auch 27 Sozialdemokraten ihre Stimme für Benz¬
heimer ab .

Düsseldorf , 4 . Jan . Die Ausstellung der rbeinisch-
ivestsälischen Großindustrie nnd der deutschen Maschincn-
indnstrie , die für 1915 geplant war , wurde aus unbe¬
stimmte Zeit verschoben, weil in den beteiligten Kreisen
keine Neigung für ein solches Unternehmen besteht .
Hierzu kommt , daß , wie erst jetzt bekannt wird , 1913
oder 1914 in Köln eine Elektrizitätsnusstcllung statt-
sindet, nnd ferner die Ungewißheit über die .Erneuerung
des Stahlwerksvcrbandes und des Kohlensyndikates .

Vom Vetter.
Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .,

Jan .
Therrn.

tu 0
« bsol.
Feucht.

Feucht.
In Proz.

Wind Himm-I

3. N . 9U . - 747,7 - 0,2 3.8 83 NO . bedeckt

4 . M . 7U . K 746,4 - 0,2 3 .8 83

4 .Mt .2U. § 747,0 1,5 4,4 85 „

Höchste Temperatur an , 3 . Januar : 0,2 ; niedrigste in
der darauffolgenden Stacht: - 0,4 . Niederschlagsmenge
des 3. Januar 0,0 mm .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte

vom 4. Januar , 8 Uhr vorm .

Stationen B .
Th .
Cls .

Wind und Wette

766 st 3 NO , bedeckt
768 st 2 ONO , bedeckt
768 st 1 ONO , bedeckt
774 _ 2 ONO , bedeckt
766 st 2 NO , bedecit,
766 st 1 NO , bedeckt
763 0 O , bedeckt
764 st 1 NO , Schneefall
759 0 NO , bedeckt
760 O NO , wolkig
758 O NO , bedeckt
757 — 2 O , bedeckt
517 — 14 O , wolkig
769 st 4 O , wolkig
774 st 1 W , bedeckt
762 st 1 NO , bedeckt
761 st 1 N , bedeckt
765 N- 2 ONO , bedeckt
767 st 3 ONO , bedeckt
757 st 5 SSO , Regen
758 st 1 Stille , halbbedeckt
777 — 1 OSO , heiter
775 st 2 ONO , bedeckt
772 st 3 O , Regen
780 — 2 NO . bedeckt
778 — 14 S . Nebel
776 — 9 WNW , bedeckt
782 — 11 O , Schneefall
777 — 7 ONO , wolkenlos
767 — 1 O , bedeckt
760 — 1 N , bedeckt
750 st 4 O , Regen
751 st 2 NO , bedeckt
751 5 W , Regen

754 st 2 ONO , Schneefall
754 st 1 O , bedeckt
750 st 2 O , wolkig
763 st st ONO . bedeckt
766 -i- 8D , halbbedeckt
762 st 15 .NO , heiler
549 — IstONO , wolkig

Borkum
Hamburg .
Swinemünde
Memel . .
Hannover .
Berlin . .
Dresden .
Breslau
Met-
Frankfurt (M .) .
Karlsruhe (B .) .
München .
Zugspitze .
Scttly . .
Aberdeen .
Ile d 'Äix .
Paris . .
Vlissmgen
Helder . .
Thorshavn
Seydisfjord
Christiansund
Skagen .
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
Archangel .
Petersburg
Riga .
Warschau
Wien .
Rom .
Florenz
Cagliari
Brindisi
Triest .
Lugano
Niza .
Biarritz
Corniia . .
Horta (Azoren)
Säntis

Mit Ausnahme von Zugspitze uno saniis i
Barometerstände ans den Meeresspiegel reduziert .

Handel und Verkehr.
Geldmarkt .

Lolrl , Silks »» unck Ssnknolsn
vom 3. flanuar 1911.

die

Likeraiur.
Zeitungskatalog der Annoncenexv -strion Haasen¬

stein P Vogler , A . - G .

Mise tzsia
dlünr -Duleaten . . . . . per 8t . — 9 .s«
Lugl . 8overeigns . . . . » » 20.4c 20.ss
20 d'ranes -Ltüoies . . . . „ » 16 .17 16 .15
20 cko . halbe . . . . v , — —
Ossterr . 6 . 8 8t . . » 16.2« 16 .18

äo . Rr . 20 8t . . . . . „ « 17 .- 16.so
6o !cl-DoIIars . per Doll . 4 .2c 4 .is
Kens Russ . Oolck . . per 100 Rbl . — 216
Oolä ol maroo . per Kilo 2800 2790
Oann kein 8oksiäe8olc1 . . » » 2804 —
Roobbait 'ges 8ilber . . . » „ 76.7c 74 .70
^ msrileauiseke Roten

(voll . 5—1000) per Doll . — 4 .is
(Doll . 1—2) per Doll . — 4 .is

Lelg . Koten . . . . per strs . 100 80 .85
kcngi. Koten . . . . per I -str . 1 20.47 20.47
IstsmE . Koten . . per lkrs . 100 81 .85 80 .85
llolläncl . Koten . . per ti . 100 169 .S« 169.5«
Italien . Koten . . . per I -ire 100 80.7« 80 .so
Oester .- 0ng . Koten . per Kr . 100 85.1« 85 .—
Russisobo Koten , 0rosse

per Rubel 100 — —.
äo . ( 1 unä 3 Rbl .) p . Rbl . 100 — —

8ekvoir !. Koten . . per Rrs . 100 81 .OZ 80 .25

Wien » 4 . Jan . Gestern nachmittag wurde im
Bankhaus S . M . Rothschild in Wien eine Sitzung
des Syndikatskomitees abgehalten . Es wurde der
Beschluß gefaßt , den Betrag von 200 Millionen Kro¬
nen der vierprozentigen ungarischen
Rente , die bekanntlich auch auf Franks , Mark und
Pfund Sterling lautet, ' am Mittwoch , 11 . Jan ., in
Oesterreich - Ungarn , Deutschland , Belgien , Holland
und der Schweiz zur öffentlichen Subskription
aufzulegen . Der Prospekt wird voraussichtlich am
6 . Januar publiziert werden . Der Restbetrag von
50 Millionen Kronen dieser Rente gelangt vorerst
nicht auf den Markt In dieser Sitzung wurde wei¬
ter zur Kenntnis gebracht , daß die Bestände des
Syndikats für die im Frühjahr 1910 übernommenen
112 550 000 der vierprozentigen ungari¬
schen Kronenrente und für die im Herbst des
vorigen Jahres übernommenen 250 Millionen
4 1<>prozentiger königl . Staatskassen¬
scheine sämtlich realisiert worden sind und dieses
Syndikat somit zur Auflösung gelangt .

Industrie und Gewerbe .
* Karlsruhe , 3 . Jan . Das Ergebnis der Lachs -

iischerei im Obsrrhein war in dem abgelaufenen
Jahre ziemlich zufriedenstellend , wenn auch die
Prophezeiung eines hervorragend günstigen Jahres
nicht eingetrofsen ist . Beeinträchtigt und erschwert
wurde der Fang durch den oft wechselnden Wasser¬
stand , der uni so lästiger empfunden wurde , als die
Salmenwege durch den Hochrhein im Juni größten¬
teils zerstört worden sind.

Konkurse .
* Karlsruhe , 3 . Jan . Amtsgericht Schwet¬

zingen . Firma August Wilk u . Comp . , Kisten¬
fabrik in Schwetzingen . Inhaber Werkmeister Auaust
Wilk in Schwetzingen . Prüfungstermin am 24 . Jan ,
vormittags f̂ ll Uhr . — Amtsgericht Baden .
Uhrmacher Benedikt Ouehenberger in Baden .
Prüfungstermin am 39. Januar , vormittags 10 Uhr .

* Karlsruhe , 4 . Jan . Amtsgericht Mannheim .
Schneidermeister Friedrich Berlinghof in Mann¬
heim . Prüfungstermin am 26. Januar , vormittags
10 Uhr . — Amtsgericht Philippsburg . Kauf¬
mann Ludwig Weber in Kirrlach . Prüfungs¬
termin am 8. März , vormittags 9 Uhr . — Amts¬
gericht Baden . Nachlaß des Weinhändlers Anton
Schön , zuletzt in Baden wohnhaft . Prüsungs -
termin am 21 . Februar , vormittags 10 Uhr . —
Amtsgericht Lörrach . Nachlaß des am 20 . No¬
vember in Lörrach verstorbenen Landwirts Friedrich
Zeller . Prüfungstermin am 30. Januar , vormit¬
tags 11 Uhr .

Warenmarkt.
Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
(Handelsrechtliches Lieferungsgeichäft .)

Die Preise versieben sich vro 1000 lex.
Dienstag , den 3. Januar 1911.

Weizen : März 1911 : 210 U . Mai 1911 : 208 0 .
Turlach . 31 . Dez . (Schweinemarkt .) Befahren

mit 95 Läuferschmeinen, 205 Ferkelschweinen. Verkauft
wurden 85 Läuferschweine, 265 Ferkelschweine. Preis
per Paar Läufe»schweine 35—70 »45, Fcrkelschweine 16 bis
22 Geschäftsgang gut .

Frankfurt a. M .. 3. Jan . Zur Hebung des Frank¬
furter Fruchtmarkts wurde beschlossen, wö¬
chentlich einen zweiten großen Fruchtmarkt
abzuhalten , und zwar regelmäßig Mittwochs . Der
erste Markttag findet am 4. Januar 1911 in der Zeit
von morgens 9 Uhr bis nachmittags 3 Uhr im klei¬
nen Börsensaal statt .

Der oberrheinische holzmarkt im Jahre 1919 . Die
bedeutendsten Taxe -Ueberschreitungen dieses Winters
in den süddeutschen Forsten bedingen für das Bretter -
geschäft teuren Einkauf . Genau so lagen die Verhält¬
nisse 1909/10 . Auch damals rechneten sich die Produ¬
zenten aus der Haussebewegung im Norden Profite
kür ihr eigenes Material heraus . Sie vergaßen aber ,
schreibt die „Straßb . Post "

, die ostpreuhischen Non¬
nenhölzer und die Arbeiterschwierigkeiten im Bauge¬
werbe . Diese kamen allerdings nicht zur vollen Wir¬
kung , da die Witterungsverhältnisse ein zeitiges Her¬
beischaffen des Rohmaterials an die Sägen im Osten
verhinderten . Ein nicht unbedeutender Prozentsatz
der Abschlüsse soll überhaupt nicht ausgeführt worden
sein . Hingegen brachte die Aussperrung der Bau¬
arbeiter einen fühlbaren Rückschlag. Bon ungefähr
Mitte März bis Oktober waren die Preise für geringe
Qualitäten recht gedrückt. Auch die Produzenten
mußten infolgedessen nachgeben . Erst gegen Jahres¬
ende faßte eine festere Stimmung auch hierfür Bo¬
den , während gute Ware , die von Jahr zu Jahr knap¬
per wird , sich säst unverändert halten konnte . Wenn
die Sägemüller ihre Forderungen in vernünftigen
Grenzen halten , darf man vom Jahre 1911 Gutes
erwarten . Der Norden behielt — wohl hauptsächlich
unter den Nachwirkungen des großen Streikes —
seine erhöhten Notierungen bei und verschärfte sie für
1910 etwa um weitere 5 Proz . Da die Vorräte tat¬
sächlich knapp waren und das inoffizielle Einver¬
ständnis der Ablader mit bewundernswertem Erfolge
funktionierte , blieben die Cinkaufsverhältnisse wäh¬
rend des ganzen Jahres unverändert . Auch die Sai¬
son 1911 folgte bis jetzt den gleichen Spuren . Im
Verkauf hatten die Hobelwerke zunächst leichtes Spiel .
Der Konsum hatte die steigende Tendenz erfaßt und
schien auch auf guten Absatz zu rechnen . Als aber
die befürchtete Aussperrung schließlich doch Tatsache
zu werden schien und auch ward — kam ein rascher
Umschlag. Die Hobelwerke zeigten sich der Situation
in keiner Weise gewachsen. Trotz knapper Bestände
gaben sie mit ihren Forderungen nach, bis zu beinahe
verlustbringenden Sätzen . Im Herbst trat eine ge¬
wisse Erholung ein und heute ist die Tendenz ent¬
schieden fest zu nennen . Amerika gab im Winter
1909/10 die Parole heraus : steigende Konjunktur .
Die Parole war eitel Auto -Suggestion , die Impor¬
teure warteten ab . Im Frühjahr zerfiel das Phanta -
siegcbilde dann in sich , man kaufte wieder zu den (das
muß zugestanden werden ), außerordentlich billigen
Preisen der zweiten Hälfte 1909 . Eine Äenderung
kam erst , als durch den Baumwollexport im Herbst
die Frachten stiegen . Die erhöhten Notierungen
wurden bis heute mit viel Zähigkeit aufrecht erhalten .
Auch hier scheint sich demnach eine Aufwärtsbewegung
anzubahnen . Der Verkauf der Werke dürfte befrie¬
digt haben . -

Tagesanzeiger.
( Näheres wolle mau aus den betr. Inseraten ersehe» .)

Donnerstag , den 5 . Januar .
Kolosscnm . 8 Ubr Vorstellung .
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Residenz -Theater . Vorstellung .
Wrlt -Kinematogravb . Vorstellung .
Kaiser - K inrmatograph . Vorstellung.
Zcntral -Kinematograph . Vorstellung.
Union Kiuematograph . Vorstellung .
Kaiser - Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgen ?

bis 9 Uhr abends.



Cafü Bauer . S—1 Uhr abends Konzert.
Cafs Windsor . 8—12 Uhr Konzert.
Münchener Bürgerbräu . ke8 —12 Uhr Konzert.
Eintrachtsaal . * «9 Uhr Gastspiel Egon Metaphers .
Liederhalle . 8 Uhr Festkalle , Weihnachtsfeier .
Technische Privatangestellten Verbände . U-9 Uhr

Brauerei Sckrempp , Saal 8 , össentlicheBersammlnng .
Schwarzwaldverei « . Peieinsabend im Moningcr

(Arche ) .

Wochengottesdienfte .
Donnerstag , den 5 . Januar .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Brauß .
Johanneski r che : 8 Uhr : Ltadtvikar Mayer .
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtoikar Roland .
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil

Mühlburg ). 8 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Landwirtschaft .
Die Maul - und Klauenseuche ist in Düdelsh eim ,

Kreis Büdingen (Oberhessen ), ausgebrochen .

Großh. Hoftheater zu Karlsruhe.
Donnerstag , den 5. Januar 1911.

K9 . Abonnements -Vorstellung der Abteil. E )
(graue Adoimemeiitskartcn).

Zum erstenmal :

Herr und Diener.
Schauspiel in 3 Aufzügen (mit Benützung einer Idee des

Bandello ) von Ludwig Fulda .
In Szene gesetzt vom Intendanten .

Personen :
Kosni , König der Perser . . . . Henry Pleß .
Odatis , die Königin . Edith Delkamp .
Artabon , Wesir . Felix Bunmbach .
Gülsade , seine Gemahlin . . . . Melanie Ermarth .
Sapor , ein Großer des Reichs . . Hugo Höcker .
Bahrain , Torwächter . Paul Gcmmecke.

MM »,) im « »>„ d-s « »»,»? , ( A
»°

KU ,

L « , « m. i» .
Milas , Schloßvogt Artabans . . . Max Schneider .
Manjana , Dienerin Gülsades . . Hedwig Holm .

Gefolge , Bewaffnete .
Erster und dritter Aufzug : Halle in, Königspalast .
Zweiter Aufzug : Gemach im Landschloß Artabans .

Pausen nach den , ersten und zweiten Aufzuge.
Ansang : Uhr. Ende : nach 10 Uhr.

Kasse-Eröffnung : 7 Uhr.
Ter freie Eintritt ist siir heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon 1 . Abt. 5.—
Sperrsitz I . Abt . ->//l 4 .— „ sw .

Die . s
"

Messe.
dis dem Kronprinzen paare vor einem
buddhistischen Tempel auf Ceylon vorgelesen
wurde , lautet in der der „Köln . Volksztg .

" von
einem deutschen Mitglied der katholischen Mission
in Kolombo zur Verfügung gestellten wort¬
getreuen Ueberfetzung:

Heil ! Möge alles Unglück verschwinden ! Gruß ,
ergebenst dargeboten am Dipaduttamarama -Tempel ,
gelegen an einem hohen Platze Kolombos , der Haupt¬
stadt von Lanka , Freitag , am 8. der Hellen vierzehn
Tage des Monats Unduvap (November und Dezem¬
ber ) , im Jahre des Herrn Buddha 2445 , um 4 Uhr
nachmittags , Seiner Kaiserlichen , mächtigen , berühm¬
ten Hoheit Friedrich Wilhelm , Prinz , dem vierten im
Laufe der Zeit allhoher , gekrönter mächtiger Kaiser ,
und Ihrer Kaiserlichen , tugend - und weisheitsvollen
Hoheit Augustina Maria ( I), Kronprinzen und Kron¬
prinzessin von Deutschland , von den buddhistischen
Mönchen der Burmanischen Sekte , bei Gelegenheit
des Besuches Ihrer Kaiserlichen und Königlichen Ho¬
heiten und Gefolge in oben genanntem Tempel .

Möge Seine Kaiserliche Hoheit Friedrich Wilhelm ,
Prinz , der vierte im Laufe der Zeit allhoher , gekrön¬
ter , mächtiger Kaiser , Kronprinz von Deutschland , der
erfüllt ist mit allen edlen Tugenden , dem es aller¬
gnädigst gefallen hat , die Insel Lanka zu besuchen,
und Ihre Kaiserliche Hoheit Augustina Maria , die
Kronprinzessin , die ihn begleitet hat , immer im
Glanze und im Ruhme zu leben , mit der Hilfe
Buddhas !

Möge dieser gottgleiche , fleckenlose Sohn und Nach¬
folger Seiner Majestät des Deutschen Kaisers , der
ein Meister in allen Rechten ist, der verschwinden
macht seine Feinde mit seiner vierfachen Armee , der
unerschütterlich ist gleich einem Felsen von Diamant ,
dessen Ruhm in allen Landen verbreitet ist, für im¬
mer so erscheinen mit seiner Gemahlin Augustina
Maria , mit der Hilfe Buddhas !

Möge dieser große Prinz , welcher der Sohn und
Nachfolger ist des Deutschen Kaisers , der gleich einem
Löwen ist in der Mitte seiner feindlichen Horde von
Elefanten , der verschiedene Sprachen spricht gleich
dem Lehrer der Götter , der bewandert ist in den Ge¬
setzen der Könige und der sich eines Rufes erfreut ,
fleckenlos gleich der Muschel , gleich dem Vollmond ,
gleich der weißen Lotos , für immer so erscheinen mit
seiner Gemahlin , der Prinzessin Augustina Maria ,
mit der Hilfe Buddhas !

Möge der gelehrte Königliche Prinz Friedrich
Wilhelm , welcher bestrebt ist , Gutes zu tun sich selbst
und der ganzen Welt , immer die Herzen seines Vol¬
kes gewinnen und immer scheinen In der Welt im
Besitze seiner Gemahlin , gleich dem Vollmond am
Himmel !

Möge dieser edle und mächtige Prinz anzünden die
Lampe des Gesetzes in seinem palastgleichen Herzen ,
zu verscheuchen die Nacht der Unwissenheit , und möge
er leben in Macht und Gesundheit , umgeben von
seinem Gefolge , für immerl

Mögen alle Götter Ihre Kaiserlichen Hoheiten be¬
schützen und möge Glück sie begleiten !

DerKllplllr-SchwinüelimAuslände
ist ein Aufsatz überschrieben , den die neue Wochen¬
schrift „Die deutsche Frau " bringt : „Dieses ^ u -pair -
Wesen ist als schlimmer Keil in die alte , ehrliche
Zweiteilung von bezahlter Arbeit und bezahlter
Unterkunft getrieben worden . Dem Manne , ob er
nun arm oder reich ist, fällt es kaum je ein , auf den
Lohn für seine Mühen zu verzichten . Er geht nicht
au psir in Stellung , es sei denn , daß er als Volontär
für einige Zeit einen Betrieb kennen lernen will .
Und warum nehmen wir Frauen -Vu -pair - Stellen
an ? Seien wir einmal ehrlich . Sehr oft ist es Vor¬
nehmtuerei . „So nötig habe ichs nicht . Natürlich
gehe ich nur au Mir !" heißt es . — Als ob es ehren¬
rührig wäre , Geld ehrlich zu verdienen . — Immer¬
hin , hier in Deutschland , wo die Verhältnisse klar und
deutlich liegen , mag ja schließlich in seiner Stellung
jeder handeln , wie er will . Ganz anders liegt die
Sache , wenn die Deutsche im Auslande ein« Stelle
au pair annimmt . Im Auslande fällt es kaum je
einer Herrschaft ein , die Art der Behandlung und
die Arbeit selbst zu ändern , weil man neuerdings
kein Gehalt mehr zahlt . Die Stelle bleibt genau die¬
selbe, die Ausländer behalten nur ihr Geld und lachen
wahrscheinlich im Innern spöttisch über die dummen
Deutschen, die ihre frische Arbeitskraft an Wild¬
fremde so verschenken . Der Beweggrund , eine Stelle
in dieser Form anzunehmen , ist ja wohl immer die
Erlernung der betreffenden Sprache , die das junge
Mädchen noch nicht beherrscht . Es gibt ^ u -pair -
Stellen , in denen die Aermste froh ist , wenn sie abends
spät todmüde ihr Lager aufsuchen kann . Wenn das
Wochen und Monate so fortgeht , so reist sie schließlich
fort , ohne ihrem Ziele irgendwie näher gekommen
zu sein, und hat vielleicht ebensoviel Geld ausgegeben ,
wie es z . B . gekostet haben würde , einige Monate
in einem guten englischen Hause ein pazünß gusst
gewesen zu sein . Denn die alte Mär , daß die Eng¬
länder in ihre Häuslichkeit keine Pensionäre aufneh¬
men , ist längst widerlegt . Dagegen ist zuzugeben ,
daß es in Frankreich schon schwerer fällt , eine Fa¬
milie zu finden , die Pensionäre aufnimmt . Die
Häuslichkeit der Franzosen eignet sich nicht so zur
Aufnahme von fremden Gästen . Besuch ja — aber
Hausbesuch ? Die gerühmte Gastfreundschaft der
Engländer und Holländer ist dem Franzosen ganz
unverständlich . Es ist immer noch zu wenig bekannt ,
daß der deutsche Konsul gern Auskunft gibt über
Familien seines Bezirks .

"

kleines Feuilleton.
* Ein Kinderlesebuch von Sven hedln . Aus Stock¬

holm wird uns geschrieben : Sven Hedin , der berühmte
Tibetforscher und Weltreisende , hat die Ergebnisse
seiner Forschungsreisen nun zu einem eigenartigen
Unternehmen benutzt , um auch die Schulkinder mit
den Wundern einer fremden und großen Welt be¬
kannt zu machen . Er hat nämlich ein Kinderlesebuch
verfaßt , das er „ Von Pol zu Pol " benannt hat und
in dem er einen großen Teil seiner Reisen beschreibt ,
soweit sie für ein Kindergemüt Interesse haben kön¬
nen . In dem Buch hat er es meisterhaft verstanden ,
den großen Stoff so darzustellen , daß er die Phantasie
der Kinder anregt und ihr Interesse im höchsten
Grade beschäftigt . Das Buch wird voraussichtlich in
allen schwedischen Volksschulen eingeführt werden .
Man wird von dem Charakter des Buches eine Vor¬
stellung bekommen , wenn man erfährt , wie Sven
Hedin den Stoff und die fremde Welt den Kindern
mundgerecht macht . Er schildert nicht einfach Reise¬
erlebnisse , sondern er läßt die Kinder die Reisen mit¬
machen , indem er sie als Reiseführer zu einem größe¬
ren Ausfluge einlädt . Der Treffpunkt der Reise¬
gesellschaft ist der Bahnhof in Stockholm . Bon hier

nimmt die Reise ihren Anfang und die Kinder er¬
fahren alle Etappen der Reise wie ein persönliches
Erlebnis . An den Stellen , welche für die Kinder
schon durch den Geschichtsunterricht Bedeutung er¬
langt hatten , wird auch auf die geschichtlichen Vor¬
gänge hingewiesen . Der Reiseführer erinnert sie
daran , daß hier Alexander der Große seinen berühm¬
ten Zug gegen die Perser und Inder unternommen
hat : die Kinder erfahren , daß hier Mohamed gelebt
hat , sie hören von den Schlangen , Elefanten und wil¬
den Tieren , die sich hier aufhalten , und erfahren
manches von der Lsbeweise der Bevölkerung . So
wird die Darstellung lebendig und entspricht am
meisten der kindlichen Auffassung . Es ist eine ganz
neue Methode der Belehrung und des Unterrichts .
Das Buch dürste eine große Bereicherung der bis¬
herigen Schulliteratur und Kinderlesebücher bilden .
Es verlautet , daß das Buch auch für die deutschen
Schulen ins Deutsche übertragen wird , um auch
den deutschen Kindern dieses eigenartige Werk , zu¬
gänglich zu machen .

* Ein Denkmal für einen Indianerhäuptling . Aus
Neuyork wird berichtet : Nach drei Jahre langer
Arbeit ist nun im Staate Illinois das Riesen¬
denkmal für den Indianerhäuptling Blackhawk
vollendet , das oberhalb von Eagles Nest am Oregon
in die Lüfte emporragt . Die Statue hat eine Größe
von 48 Fuß ; sie erhebt sich, das Piedestal ungerech¬
net , auf einem natürlichen Felsen , der eine Höhe
von über 250 Fuß hat , so daß dies Denkmal in sei¬
ner Gesamtheit mit der Freiheitsstatue im Neuyorker
Hafen rivalisieren kann . Der Indianerhäuptling
Blackhawk , dem die Amerikaner dieses Monument
errichtet haben , nahm als Häuptling der Sacs - und
der Fuchsindianer auf englischer Seite an dem Kriege
von 1812 teil . Er war wohl der erste rote Mann ,
der die verderbliche Gefahr erkannte , die das Vor¬
dringen der Weißen für seine Rasse haben mußte .
Mit asten Mitteln , mit den Waffen und durch Ver¬
trüge , kämpfte er gegen den Eroberungszug der
weißen Rasse , aber er konnte den Gang der Ge¬
schehnisse nicht aufhalten .

* Der Teletypograph . Eine Reise Monsignores
Cereb otanis von München nach Paris zum
Zwecke, den Vertretern der französischen Regierung
seine letzte Erfindung vorzuführen , war , wie der
„ Bayerische Kurier " zu melden weiß , von Erfolg .
Der französische Minister für Post und Telegraphie
teilt dem Erfinder mit , daß er der Kammer Vorschlä¬
gen werde , seine Erfindung des Teletypogra -
phey zu erwerben . Die Erfindung ermöglicht es ,
einer beliebigen Person telegraphische Meldungen zu
machen , die sofort geschrieben anlangen . Benützt
wird bei dem Apparat eine Schreibmaschine . Vor¬
erst ist die Verwendung des neuen Apparates nur
aus Linien von untergeordneter Bedeutung gedacht ,
wo die Postagenten nicht die genügende Fertigkeit
in der Handhabung der Morsezeichen besitzen. Be¬
währt er sich, dann soll seine Verwendung in grö¬
ßerem umfange stattfinden . Das Postministerium
stellte Monsignore Cerebotani sofort einige radiotele¬
graphische Stationen zur Verfügung , damit er daran
Experimente mit seinem Apparat vornehmen kann .
Eine französisch -amerikanische Gesellschaft ist bereits
mit Cerebotani in Verbindung getreten , um seine
Erfindung industriell zu verwerten .

Ein Scherzwort des Kaisers Wilhelm . Von einem
Scherz des Kaisers über sich selbst erzählt die „ B . Z .
am Mittag " folgendes : In einem der Gesellschafts¬
räume des Offiziersgenesungsheims im Taunus
hängt ein Wandgemälde von der Hand des Professors
Karl Röchling , der sich der Gunst des Kaisers in
hohem Maße erfreut . Auf diesem Bilde sieht man
den Kaiser , wie er im Manöver ein Mannschasts -
gericht der Feldküche des ersten Garderegiments kostet.
Ein baumlanger Grenadier mit umgebundener
Schürze und in vorschriftsmäßiger strammer Haltung
hält dem Kaiser mit beiden Händen den Teller hin .
Der Kaiser hat sich lelcht über den Teller gebeugt und
an seinem halb lustigen , halb schmerzlichen Gesichts -
ausdruck bemerkt man , daß die Speise zu heiß ist.
Mehrere Offiziere stehen umher , die herzhaft lachen .
Die auf dem Bilde festgehaltene Szene trug sich in
Wirklichkeit einmal zu , und damals sprach der Kaiser
die Worte : „Au , Willem , da hast du dir 'mal wieder
ordentlich den Mund verbrannt !" Die Wahrheit ge¬bietet zu sagen , daß der Kaiser für Mund einen recht
derben berlinerischen Ausdruck , nämlich das Wort
„ Schnauze "

, gebrauchte . Natürlich brachen die um¬
stehenden Offiziere , welche Ohrenzeugen dieser „Maje¬
stätsbeleidigung " waren , in lautes Gelächter aus ,und mit Einwilligung des Kaisers ist der geschilderten
Szene nun gewissermaßen ein künstlerisches Denkmal
errichtet worden .

Der Briefkasten in der Einsamkeit . Der Dampfer
fährt auf einem der großen Ströme des weiten
Amerika und nimmt seinen Weg zwischen den Riesen
des Urwaldes hindurch . In der urwüchsigen Natur
fesselt den Reisenden plötzlich ein kleiner Gegenstand ,der an einem der Stämme befestigt ist, und sich durch
seine leuchtenden Farben bemerklich zu machen sucht.
Es ist ein — Briefkasten , und schnell wird ein Boot

ausgesetzt , um seinen Inhalt aufzunehmen . Ein Stück !
modernster Kultur scheint seinen Weg durch Wald und !
Wildnis genommen zu haben . Freilich müssen die !
Leute oft eine recht beschwerliche Wanderung unter¬
nehmen , um den Brief in den Kasten zu stecken , und
auch das Abholen erfolgt nicht so prompt , wie man es
unter geordneten Verhältnissen gewöhnt ist. Aber
der Apparat funktioniert doch zur Zufriedenheit , und
die Einrichtung ist immerhin besser als man denkt.
Das Schiff legt dann auch Briefe , welche ankommen ,
in den Kastei :, und es muß auf die Gewissenhaftigkeit
der Abholenden gerechnet werden , daß niemand einen
Brief mitnimmt , der ihm nicht gehört . — Auf einer
Insel war ein förmliches Postamt in einer Tonne
eingerichtet . Jedes landende Schiff nahm die Briese
heraus , deren Weiterbeförderung ihm möglich war ,
während anderseits alle Schriftstücke eingelegt wur -
den , deren Besorgung andern Schiffen überlassen wer¬
den mußte . — In Amerika findet man auf dem Lande
vielfach Briefkästen in Form großer Holzschachteln.
Sie sind zweckmäßig etwa auf den Stumpf eines
alten Waldriesen genagelt . Am Deckel ist ein Strick
befestigt , welchen man heraushängen läßt , sobald
Briefe im Kasten liegen . Der Briefbote reitet vor¬
über , und wenn der Strick heraushängt , so ergreift
er diesen — er braucht dabei nicht abzusteigen —
hebt damit den Deckel hoch und nimmt die Briefe
heraus . Hat er neue dafür eingelegt , so läßt er nun
seinerseits den Strick heraushängen , und nun können
oie Umwohner schon von weitem sehen , ob es sich der
Mühe verlohnt , einen neugierigen Blick in das Innere
dieses Briefkastens zu werfen .

Für Aufbewahrung von unverlangten Zusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil :
C. V . Redemann ; für den Inseratenteil Paul
Kußmann . Druck und Verlag : C . F . Müllersche
Hofbuchhandlung m . b . H ., sämtlich in Karlsruhe .

Geschäftliche Mitteilungen.
Wohl den besten Neujahrsglückwunsch erhielt ein

Badener aus der Nähe von Furtwangen , der von
der Firma I . Stürmer , Strahburg i . Elf ., Langstraße
107, am Neujahrmorgen durch Eilboten die Mit¬
teilung erhielt , daß er auf die Nr . 100 418 der Straß¬
burger Veteranen -Lotterie das große Los von
20 OVO -1t erhalten habe . Er sandte das Los sofort ein
und wurde der Betrag bereits am 2 . Januar von
obiger Firma bar ohne Abzug ausbezahlt . Wer bei
der Badischen Jnvaliden - Geld -Lotterie vom 21 Jan .
für 1 -1t noch den Haupttreffer von 20 000 -1t er¬
werben will , möge dies alsbald tun , da die Lose sich
starker Nachfrage erfreuen . (Man beachte die An¬
zeigern )_

Line oft wiederkehrende Frage ist die nach dem
Ursprung des Wortes „Maggi "

. Nicht allen unseren
Lesern dürfte es bekannt sein, daß Maggis seit über
m,ei Jahrzehnten bewährte Erzeugnisse (Maggis
Würze , -Suppen , -Bouillvnprvdukte ) nach ihrem
Erfinder Julius Maggi benannt sind . Dieser , der
Sohn eines aus Italien stammenden Großindu¬
striellen , der in der Schweiz mehrere bedeutende
Getreidemühlen besaß , befaßte sich schon zu Beginn
der 80er Jahre des vorigen Jahrhunderts mit ein¬
gehenden Versuchen auf dem Gebiete der Volks¬
ernährung , angeregt durch eine Reihe von Univer¬
sitätsprofessoren und Aerzten . So schuf er nach
mancherlei Schwierigkeiten die heute in jedem Haus¬
halt geschätzten Küchenhilfsmittel , die seinen Namen
tragen .
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191 . -
19919

95 .59
91.-
9«. -

93 .-
92 .39
35 . -

192 >5

199 59

17 » ld »>». tlse.-PISdr.
»Msldee dli 1917

3V,7 , lds !». lsestd .-
?» dt. 191« . . . .

«7,7 » «»ri . »«!. 1445
17° !t- ,timte, . 1902
17 , 7ltd . mit . , . 1998
Ilrdiirde te» . . . .
lei . tüldeitedi . Vezd. .
kiedtr. tllzem. lkliimj

.. Iidmdert . . . .
» iiidlmitedt . lnt !»et
8»sir!. >e!!dl»»»f»d!. .
ttsmd.-«!»>!. pedettedit
IIsnII. IO»?« .

99.89

99 59
199 .75

917,
93 .89

181 -
139 .59
253 .-
155. -
255 .-
181 -
112. -
195 -/«

ri -mnKlui -1 MLekbürse.)
leiten. liEiltln
lmtiide Isst . . .
l !!!» Il-tlM»S»1lt
lt -ütee! l »»d . . .
Itestidsd « . . . .
Imidenle« . . . .

7e»le»: : !»d,z.
Ssi -» n (SüdlllS .)

213 °/-
251 -,.
1917.
1537,

159 .-
217.

17, 8i !-di!»>. d. 1913 !
»M »1d. 192.25

17, l!»»1 tsüisli dt!!
1918 »Melden 192.59

3 -/,°,'» kt-di-t-tetd,
3/37» lmii . lmisk
3 >Z ..
17» »ese Seleiei .
37,7, l»«e.
3 '/,7» lelm 1999
37,7, 1991
37- 7« .. 1997
«7,7» !>»». «»>. 1995
leiten, ieeltteltte « .
lt !r»«te-c,!»«»»lit .
liiil « ! Seid . . . .
lettmetdmd k. l ««tick>
k»«i«>.- ». ltid.-8e»d
le»el, lsittje . . .
isidmiet lelitidl .
1s«!id »IIe .
letisetltndu . . . .
len,«»:! .
ldS- tr .
»-«»mit 7r»it . . . .
tt !z. Lettr.-lei. klti»
klrdt!. Itetnt . . .
5!»»>i»! 1 Itetid! . .
reitneze!» .
üestilie Vst!«»- ml

»eetttmi-ked!. . .
ln !!«,! »eilimmlednd
l !se»!r! liaer ! . . .
lneetltid»«! .

91 .25
85 .79
91.25
85.19

191 .99

92.19
9219

199 .79
2137.
1917.
1537.
139 ',7

119 .19
193 '/,
2297,
159 ",
298 "-
1837.

239 .-
181 -
253.29
155 -
211 -
221.79

350.29
258. -
231 . -
37-7,

9iit. leg . limaisniel
«d.-I>tld!. lü . » >»

p«it. leg . ls«i«»!l!e>
ld. tomeien. - ldüg
1«!. II .l»z,!. tidstetieebed »-
ldttiet!»«!« lene I .

7e»le»! : Kit.

93.-

93 -

98.25

Nsi -Nn (Mekdürss ) .
leiten, lerlttsrlte» .
lnlins! »«»lstigli.
lmliide ösed . . . .
ltiisik -lieimieltt. .
lisilmi ls »d . . . .
tieidsils» .
Settteisü ». ld !» . .
lsideeiü .
1s«!»d»tts .
letimdtntie « .l »!Me ! .

7e»ls»i : Kit.

2137.
179.
2537.
191 '/.
1637 -
217,

196 ",
22» '.3
154 ",
298 '/,
183 ".

N » Ivl »» bS 7» .

pari » (Soklllü).
37» keek . 97.32
«7» ttslt»«!! . 191.79
37, p«!t»stsie« len I . 55.39
17, leide» . —
17» lpeets! . 95.19
1"3 lecke» (mittr .) . . . 93.29
lecke»!»!, . . . . 229 .79
leeger lttomsm . . . . 592.—
Ss»,ee ?eni . 1858.—
St- ltet» . 1757 .—
Smleitmi . 219.—
lledeen . 151 . -
k»d!»!»» . 263 .—
ksitisel . 132.—litlktetli . 115.—

leelem : dedenxkt.
r i-eenklu ^ l (Ldenäbürse .)
Seite!!. Ü!MsiIti » . . . 213 ",
Stiisete-Saeimrejit. . . . 1947,
Neckee! Se»d . 1537 ',
Seutickr Ss»d . 2,4 . -
Itsslided » . 159. -
l-üindsnieii. 21°',
ösckeme! . 2297-
kekesilil'cksll. 2037-
Ss!ps»e! . 133 . -
l-gursdülts . 159 . -

lseleee : dedsmlet.

Meinung !
Es uverclen vielfach kür clie allein echten» in clen königlichen Ketrieben ru Karl Ems hergesieUten
»»Emler Pastillen " Nachahmungen angeboren , bel welchen man laut vorliegenden Analysen nicht
einmal öen Versuch machte » clie in clem natürlichen Emker Wasser enthaltenen keilwirkenöen
Bestandteile künstlich rusammenLustetten . Lolche Nachahmungen sind nach ärrtlicken Gut¬

achten vollständig minderwertig und liegt es deshalb im eigenen Interesse » beim Einkauf darauf ru achten» dass man nur die echten »
seit altersher bei Düsten und Deiserkeit bewährten » »Emler Pastillen " erkält » weiche diese Schutzmarke ferner die Bereichnung
»»Ltastskontrolle " tragen . Nachahmungen weise man rurück !
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MImiMklkiiiik iiiMitM ». MmMiireii . «LV -
Vergebung v . AilssslLsrbeiikll.

»um Neubau der .Hcilig- Geistkir -be
Karlsruhe -Daxlanden sollen etwa

1600 cbm Auffüllarbcitcn vergeben
werden-

vormittags IVUHr , auf dem unter¬
fertigten Erzbischöfl. Bauamte Bciert -
beiiner Allee 16 , Eingang 0 , portofrei
einmreiclieu. .. , ,

Die näberen Bedingungen sind eben¬
daselbst wätrend der üblichen Geschäffs-
st,wden auf Zimmer Sir . 14 im 4 . Stock

zur Einsicht aufgelegt .
Karlsruhe , den 4. Januar 1911.

Erzb . Bauamt .

olksMktei
Sonntag , 8 . Januar 1911 , vormittags ^2 11 Uhr ,

im Coloffeumsfaal :

§ ersWmlWg .
Maklgs-Uttlkigkmug.
Donnerstag . dcuS . Jan . 1SL1 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 28
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 Singer -
Nähmaschinen und 1 Sofa .

Karlsruhe , den 4. Januar 1911.
Zölle , Gerichtsvollzieher .

ZWMllrrlikMMg .
Donnerstag , d . 5 . Januar 1S11

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Mühlburg im Psandlokal Rhein¬
straße 22 , gegen bare Zahlung im Voll -
streckunaswege öffentlich versteigern :
2 Vertikos , 1 Motor , 2 Fahrräder ,
1 Spiegelschrank, 1 Sofa , 1 Tisch ,
1 Buffet, 1 Regulateur .

Sprich , Gerichtsvollzieher .

rsur -Lurs .
2u äsn

Icrvsn 8is voeü taoren , venu
8is sieb zetst ra einem Kursus

sumsläen .

R . l . anäm 6886 r ,
VauLledrer ,

KsisenLl »». 22 , lösten
KL . Lsliebts ^at bürgerliche

lliurso bei wüssiMton Kreisen
unä Isicktkasslioksr Nvtkoäs .
Viels Oanlrscdrsidsn unä beste
Retsreursn , auch von Vereinen .

(Älltlllll Hsklskllds)

llmiiieriliiz. ie> S. tri . INI

VerMMliil
im Norungor strebe ).

lesU
WürtroSe Zll

klsiebhaltixss . äsrent xsvLbltes
krogrsmm , vtkelitvoll rusammsn -

gsstsllt , unter anäsrm :

Vsvslleris rastivaas .
Dramatische 820ns nach äer
gleichnamigen Oxer von Ickas-
eagni .

vss krölllillgsvrvsvdsil .
IVunäerbar schönes Illusions -
bilck .

I-iedeskrüdlmg im Vsvd -
slübvLvo .

keirenäss Tovbilä .

Vie Lesteigullg Ses
ÜLmalaya

äureh 8e . Ivvnigl . Hoheit cken
Dsrrog äer ^ bru22sn . 7493 m
ii . ,1. Lleer . lutersssants Isatur -
auknahme .

X>N80kl8N-
ivassep

2i^e1sokgsn-
1V38865

äer «,t .
»Irtiekftr - Ir», «-

omnüsblt
!» tiiedrs ll« »s !,l
u l>tj,I,zl,rei, „
»Ski ksiMISIIN

Xurlsruks
UrtsMerttr «« zz .

Rittergutsbesitzer Becker
(Bavtmttnnshagen ),

das Opfer des Greifswalder Landratsprozesses ,

spricht über:

„ WW md m
" " "

MNe

in Utelticil.
"

Atbemam iK stellübliU eiilgelabkl! . Arml -Mminen. Freie Mchrche.

Der VsrßllnW
Vereins her Fortschrittlichen Msplirtei Karlsruhe.

Wollblnmen -
Pnstillen

empfiehlt
Georg Oehler , .WMittt ,

Herrensttaße 13 .
Iiiederlage : 686-

Luise Wolf , Karl -Friedrichstraßr 4 .

UsvUssI
la ontstsiibt , lieksrt

2u 5 Hb . p . 2 tr.
ÜSkl ksmisn » ,
»ll-t «» >utt . rv.

7204-

IllMMimmen
sovis Kspsi -alupsn
au Ulsuisnsn un <1

Ksi -nioniuni «
übernimmt 2ur

gsitiisgenslsn
Ausliivi -ung

Hoklisterant ,
Lrdxrinsönstrasss 4.

HmalienstpLÜL 27 .
25862-

Echtes Bauernbrot
ist zu haben Sofienstrahe 138 und
Draisstr . b. Maurer , sowie Krieg¬
straße 161 b . Ott , v . Gottfr . Gerhart .

verleiht Schneiderwerfftätte

, , « LL « 2 L
Kronenstraße 32 .

»lolliag, Sen 9. Januar (Mseumsaay
Ldvlläs 8 vdr

— veiLtsoder Mkllä ^
Mit drwtsm Programm,

veravstültst vom Vvrvül tür äas Vvatsodtmu im
Luslllllä , § iÄll6llort8KruWS Larlsruds .

Lürtsii Io üsr Lliokdan<illlii§ Lnoät , Luiserstr . 124 u.

I

Stadt . Lischinavkt .
Hauptmarkt : In der Fischmarkthalle hinter dem städt . Vierordt-

bad am Donnerstag nachmittag von bis
7 Uhr und Freitag vormittag von 8 bis LL Uhr .
Große Zufuhr .

Filialmärkte : Durch dm Verkäufer Oder Wald : Weststadt .
In dem Hof des Eichamtes , Sofienstraße 96/98 , am

Donnerstag vormittag von 8 /2 bis Iv ^ Uhr .
Oftstadt . Auf dem Wochenmarkt in der Georg-Fried-
richstraße am Freitag vormittag von 8 /2 bis
LV '/z Uhr.

Karlsruhe , den 4 . Januar 1911 .

Städt . Schlacht - und Viehhofdirektion .

In untei -Leictinetein Verlage ist srsckienen

n . clurck feäe löuckksncklunL 2 U besieken :

cies

SkvSII. WL SMNII-lllllllAllrkll »!!.
NerausAegeben

von cker QroLK. Tlrcbivckirelttion .

IV . Lrsier Hulbdsnä
kreis brosekiert 6 .40 .

krüber erschienen :
Lsnä I bUc. S .00 Ssnck H 2 kckk . 6 .40
Sans IIi bllr . 5 .29 Lsnck Hl kckü . 8 .89

I. k. WlMklie «okllliclllllllllllllNg LI,. «.
Lartsrube ILitterstr . 1 . Telephon Kr . 247 .

kÄKkM v. l.S8Htl.
Iskkeüose keittenling «in! billige

l^ eire . 673-

kLbsttmskllkn.

^ rscktbrickerSmiNeke 8or»en "WZ
stets vorrätig in äsr

L. f . Wlennden NvfbiiüIiksniIlWg m . b. l!

OeleZenkeil 8kauk .
Vom 4 . bis 8 . Januar

weräen ciie l^ e8tbe8tän6e äer am 20 . Oerember in meinem Oesclifiste

ckurck Wa 8ser be 8ckäckl§ 1en Waren
Knaben - u . ^ ann8 -^ NLÜ§ e , Lodenjoppen ,
Pelerinen , WinlerüberLieber , Ho8en

kür clen kalben Werl
3b § e § eben .

Kai 8er 8lr . 74 , am lVlarktplatr .Allan beacble
ckas entspreckencke Lckaukenster .

Gottesdienste . — b. Januar .
Katholische Stadtgemeinde .

Fest der hl. 3 Könige .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh¬

messe. 6 Uhr HI. Messe. 7 Uhr
hl . Messe.
1/48 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
r<s10 Uhr Festgottcsdieust mit levit .
Hochamt, Predigt , Tedeum u . Segen .
»ItlMhrKmdergottesdienstm .Predigt .
3 Uhr Corporis Christi - Bruder¬
schaftsandacht.
Kollekte für die Negermissionen .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Singmesje mit Predigt .
' ,Ä0 Uhr Predigt , Hochamt m .Segen .
1t Uhr Kinder gottesdienst .
' /MhrCorporisChristi -Bruderschaft .

Kollekte für die Missionen in Afrika .

Liebsrauenkirche . b ^ UhrFrüh -
messe.
Irö Uhr Singmesse mit Pregigt .
r/nlO Uhr Predigt und feierl . Hoch¬
amt mit Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst . .
1'r3 Uhr Corporis Christi -Bruber -
schaft mit Segen .

Kollekte für die Afrikamission .

St . Vinzentiuskapelle . * i»7 Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr 'Amt mit Segen . *K6 Uhr
Segensandacht .

St . Bonifatiuskirche . ^ »7 Uhr
Frühmesse .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1/2IO Uhr Predigt, feierliches Hoch¬
amt und Segen .
i/«12 Uhr Kindergottesdienst inst
Predigt .
^ -3 Uhr Corporis -Christi -Bruder -
schaft. Uhr abends Versamm¬
lung der Männcrsodalilät .

Kollekte für die afrikanischen Missionen '

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .
8 Ubr hl . Messe.

St . Peter - und Paulskirche .
6 Uhr Beichtgelegenheit.
r/?7 und Uhr Austeilung der hl .
Kommunion .
1-8 Uhr Deutsche Singmesse .
H2IO Uhr Festgottesdienst m . Predigt
und Segen .
2 Uhr WeihnachtSandackt .

Kollekte für die afrikanischen Missionen .

Nüppurr (St . Nikolauskirche). 9Uhr
Amt mit Segen .

St . Joscphskirche (Stadtteil
Grünwinkel ) . 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichlgelegenheit.
7 Ubr Frühmesse .
9 Uhr Predigt , Hochamt und Segen .
2 Uhr Corporis Christi - Bruderschaft
mit Segen .
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Or-08861- 8o >veit Vorrat

lnvsntur - Vsrksuf
80VV16 ^ VKOdot VON

Lslsgsnksitr - Portsn
In vielen Abteilungen ^ 7 " :? ru besonders billigen Preisen LUSMlSKt.

k^oclsme 5sic >snstofke .
8cbw3rx ^terveilleux , reine 5ei <tei ^urck-
6Iusen -8eicie oc;
1 Posten ^ ackeniutter -blaibseidej P^ Mr.

KIusen -Zeiäe . I üurck- -
ß ZZ8cbwarr iVtervei'IIeux, reine 8eiäe ! weZ I

pou!3r6-8ei6e . per Ntr. ^

W blelvetia razie, reine 8e!6e, wascbbar, Zro6es parbensortiment, 1 Z5 MW bleu aufZenommen : Ziegen -, Oesellsebattskieicier unä für Klüsen, jetrl per Ntr . K M

8cbwarr Nerveilleux , reine 8eicie
klusen -5eide .
8clixvgrr ^lessaline , reine 8ei6e
Paillette , reine 8ei'6e . . . .
Zcbwarr i^ erveiileux . . . .
K ! usen - 8eic1e .

üurck-

per Ntr.

clurck-
ve§

per Mtr.

6Iusen -8ei6e . . . . . .
8atin 6e cbine , reine 8eiäe , 3ucti

scbvvarr . , .
8cbw3rr bouisine , reine 8eiÄe ^ .
Klüsen - unä Klei6er -8eiäe . .
5cbwarr ^ rmure Oio , reine 8Äcie / per

'
Mr,

ckurcb-
veA

per IVItr.

üurck-
ve§

voppelbreile 8ei6en8loffe .
8bantunZ Lrepon , ca. 80 cm . I ^urck- o 50
Lrepon Olace , c3. 100 cm . . / pe^^ tr.

Lacbemir , reine 8e !6e , c3. 100 cm
8Ii3ntun§ kacone , c3 . 70 cm
Oi3MN3 ! äe 8oie ca. 70 cm . .

per Mir.

ciurck-
ve§

per Mtr.
25

83tin cli3rmeu8e , c3. 110 cm , weickiklieOencie ^ 50
beide . per Ntr . /

Opaline , ca. 90 cm breit, wsHbtlieKenäe
(Qualität , grobes barbensorkmient ,

per iVllr.
83tin bleleda , ca. 100 cm breit,

weicbfliekendes Oewebe . .
Lrepon , c3. 100 cm breit, reicb-

baltiZes karbensortiment . .

üurck-

per ^ttr.

Soiree brisson , ca. 110 cm breit,
per IVItr.

I1albfer1i §e 6 !u8en unä Koben.
Vati st Stickerei-klusen . . .
kein beinen 8tickerei-6 !usen .
tVoll -KIusen , mit Seide bestickt
Seiden -LIusen .

Stück jetrt 3.25, 1 ^
<r25

„ 4.50,3 .90,175
tzoo

btsIbtertiAe 2 epkir-poben . . jetrt Stück 11 .50 6 ^0
kalbfertiZe bialbieinen -poben . . . „ jetrt 18^0
kalbkerti§e Vusss-Poben . . . . „ jetrt 24 ^0
kalbkertige Tuck - und popeline-poben „ jetrt 28 ^

0smsn « 8srkS .
pestbestände und einzelne Stücke Oamenwäscke jeder^ rt, teilweise anZetrübt,

trüberer Preis bis 2.25 2 .75 3.75 5 .— 8 .50
jetrt Stück 1 .25 1 .65 2 .10 2 .65 5 .65

! »erren-liliMemäeil
I Stück 2 .55, 3.55.

kaiMe ün5tküil!5rSclle
Stück 1 .45, 2.45 .

1 § ro6er Posten kaNLNiabÜle .
I ll II ! IV V

Stück 2 .25 5 .50 7.50 11 .50 14 .50

Vasclientücker .
LnZI . Nerren-Dstisttücker ihz

Outr. >
Drisl . Dsmen -Sstisttücker 1 io

V, vutr. 1
Reinleinen Dstisttücüer 125

l/g Öutr. 2.50, 1
8tickereitücker 8tück 75 ^

Kragen sction er .
IVeiL unä ksrblZ
I II III IV

stück 35 ^ 75 ^ 95 ^ 1^5

kiLoulerie .
kesteck, Orikk 800 Silber Ok7

Stück OO
2 i§srettenetuis mit kuck-

staben, versilb. , Stück
Tissrettenetuis , Stak ! -rxr

Stück tOZff
rssckenkeuerreuA Impe- 155rstor . Stück »

papierwaren .
k êstbest. Driekpspier ^ L0

in Xsssetten mit . / O
postksrten-^Ibums kür ^3 u. 400 Xsrten , Stück " O 5̂

Xestbest. Oesckskts-
büclier mit . . . / O

Oescksktskuverts100 St. 1000 St."
28 2 .40

"
Parfümerie .

l.snoiinseike, bsustrinA O77
5 Stück 0 ^1

Lau äe LoIoAne -Leike ON3 Stück ^
klumen-rettseike, 3 Stück 65 A
Lau cte Lolo^ne-Doilette- ^) O

vvasser . kü . 75, 40, ^
Sa>-Dum . . kl. 65, 48 ^

Lilder ln mod. I-skmen
Stück 90 A

KsmmZsrnlturen
mit 20 °/o

Pran2. Laknbürsten
Stück 65 , 75 HS

.ME

Hl

Vien8la§ , clen 10 . Januar beginnt, v^e§en bevorstelienäem Omru §
nack V âläslrasse 49, parterre , 6er Verkauf unserer

WM - II . ÜMMiiUMel .

kei kÄrraklunZ IO °
» suk 8on3eranxebote in Wsscke .

SIMM Lelereiilielt M Settlmkkung M Snrnt- III»I Iiliiilerilii«tiittiiii»eii.

l '
elepkon 579 SvcliMek Säer des

Rabattsparvereins

8per !albau8 für kraul- unü Kin6erau88la11un §en
Kaiserstrasse 1491

Lelilsgei -
^rogramm

vom 4 . bis inkl .
6 . ianuar l9 ! I.

kßvckvsrrst
8ri»7>nenclk! ärg-mntisrclio N »» sII« ,ixr ,

KVinterbilclkr aus Oderda^ern und Horätirol.
L.uknskM6 äös 8t. K»

Nsjsdlvns lOoitlieli Wurm als prvis-
Inäisokss Il!»ro!isll-rollbilci . ! rivblör . Humor.

Drums, .
Die I^uiverrnübie .

Im l,Lncls der Windm tklsn
Dsrrliotiv ^stuibiläer.

Oer Imker u . dis Lienen -
ruebt. Ilookintsresssnt.

Haukes erstes ssabrrad
Xsuosts Durlssks .

Oie Kavmont -Woclis
I^suestv DorioktersisttullA.

LlittivooL 8siQ8tg,x ststs ncroArsmiiiwsolissl .

SO
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